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S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

bäume gepflanzt, sowie ein Sonnen-
schutz an der Outdoorklasse montiert. 
In den Herbstferien werden wir dann 
auch noch sämtliche Schultafeln auf 
moderne, interaktive Smart-Boards 
austauschen. 

Weiters werden derzeit 4 große PV-
Anlagen auf Dächern von Gemeinde-
gebäuden installiert. Auf dem Kinder-
garten, der Volksschule, dem ASZ und 
am Hochbehälter Wartberg werden 
demnächst Anlagen mit einer Leistung 
von insgesamt rd. 160 kWp in Betrieb 
genommen. Der so erzeugte Strom 
soll in Form einer erneuerbaren Ener-
giegemeinschaft für den Betrieb der 
Wasserversorgungs- und Abwasserent-
sorgungsanlagen eingesetzt werden. 

Die Grobplanung für die neue Bio-
masseheizung der Volksschule konnte 
ebenfalls abgeschlossen, und mit den 
zuständigen Dienststellen des Lan-
des OÖ abgestimmt werden. Bis zum 
Herbst ist eine Detailplanung, die Aus-
schreibung und die Förderabwicklung 
der Hackgutfeuerungsanlage geplant. 

Der Neubau unseres Krabbelstu-
bengebäudes ist leider immer noch im 
sogenannten „Kostendämpfungsver-
fahren“ mit der Bildungsdirektion des 
Landes. Ich hoffe, dass wir hier bald 
weiterkommen. Mein Ziel ist es jeden-
falls, noch heuer die geplanten Arbei-
ten auszuschreiben!

Ich wünsche Euch allen eine schöne 
erholsame Urlaubs- und Ferienzeit. 

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
GEMEINDEAMT 

Donnerstag, 10.08.2023
Freitag, 08.09.2023
Dienstag, 10.10.2023
Montag, 13.11.2023
Montag, 11.12.2023

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neu- 
oder Umbauten wenden Sie sich an 
unsere Bauabteilung. 
           Kontakt

Daniela Bauernfeind
Tel. 07236/3700-21 

d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.at

S
eit Oktober letzten Jah-
res läuft erfolgreich unser 
Agenda 21 Prozess „Wart-
berg zukunftsfit!“ Nach 
einer intensiven Ideenphase 

mit breiter Beteiligung der Bevölkerung 
und vielen Gesprächen im BürgerIn-
nenCafe und in der Projektwerkstatt 
gilt es jetzt die zahlreichen Anregungen 
Themenfeldern zuzuordnen, die Ideen 
zu kanalisieren und in ein Zukunftspro-
fil für unsere Gemeinde überzuleiten.

Der Gemeinderat und das Agenda 
21 Kernteam hat sich gemeinsam Ende 
Juni in einer Klausur mit den 17 welt-
weiten Nachhaltigkeitszielen (SDGs) 
der UN und den Anregungen und Ideen 
aus dem bisherigen Prozess auseinan-
dergesetzt, und so die 5 wichtigsten 
zukünftigen Handlungsfelder definiert. 

Anfang Juli konnte ich mir, gemein-
sam mit einer Delegation aus Wartberg 
und mit Vertretern aus 3 weiteren ober-
österreichischen Gemeinden, Anregun-
gen und Praxisbeispiele für „sorgende 
Gemeinden“ in Freiburg im Breisgau 
holen. Es waren 4 sehr intensive Tage 
mit vielen Beispielen für Wohnformen, 
würdevolle Pflege im Alter, Bürgerge-
meinschaften von Jung bis Alt die für-
einander Sorgen, innovative öffentliche 
Verkehrslösungen und vieles mehr. 

In der Gemeinde nützen wir die 
angebrochene Urlaubs- und Ferienzeit 
für die Fertigstellung vieler geplanter 
Projekte. So wird beispielsweise gerade 
in unserer Volksschule eine zusätz-
liche Schulklasse eingerichtet, die 
Beleuchtung des Gebäudes auf ener-
giesparende LED-Leuchten umgerüstet, 
ein Trinkbrunnen installiert, Schatten-

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Reichel/Dr. Ritter
07.08.2023 – 13.08.2023
14.08.2023 – 20.08.2023
27.11.2023 – 03.12.2023

Dr. Weber
21.08.2023 – 01.09.2023
11.09.2023 – 22.09.2023

DAS
MARKTGEMEINDEAMT

IST VON

WEGEN Betriebsausflug

GESCHLOSSEN!GESCHLOSSEN!

ALLGEMEINE INFORMATION

www.wartberg-aist.at

GEMEINDE NACHRICHTEN
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POLITIK & WIRTSCHAFT

Wartberg ob der Aist  
Nach einem guten halben Jahr Ideenphase und breiter Beteiligung der 

Bevölkerung sind in Wartberg viele Anregungen für einen „zukunftsfitten Ort“ 
am Tisch. Diese wurden Ende Juni bei der Klausur des Gemeinderates mit dem 
Kernteam des örtlichen Agenda-Zukunfts-Prozesses aus dem Blickwinkel der 
17 weltweiten Nachhaltigkeitsziele (SDGs) beleuchtet und ergänzt. Eines ist 
ganz deutlich: Viel ist in Wartberg bereits in Umsetzung und auf einem guten 
Weg. Dennoch gibt es auch viel zu tun. So wurden in 5 wichtigen zukünftigen 
Handlungsfeldern gemeinsam die obersten Prioritäten festgelegt.

Fünf Zukunftshandlungsfelder machen Wartberg 
zukunftsfit

„Füreinander sorgen & aufeinander schauen“, „Natur & Klima schützen“, 
„Nachhaltig mobil & gesund unterwegs sein“, „Gut planen & erfolgreich wirt-
schaften“ sowie „Einander begegnen, aktiv sein & feiern“ – für diese 5 Hand-
lungsfelder wurden eine ganze Reihe von Zielsetzungen diskutiert und die 
wichtigsten davon festgeschrieben. Allen Teilnehmer:innen ist klar, dass die 
Umsetzung fordernd wird. Umso mehr war man sich aber über deren Wichtig-
keit für die Zukunft Wartbergs einig.

Basis für Zukunftsprofil gelegt
Die Ergebnisse der Klausur bilden nun die Basis für das Wartberger Zukunfts-

profil. Dieses stellt eine verbindliche Richtschnur für die zukünftige Entwick-
lung der Marktgemeinde dar und wird bis Ende des Jahres von einem Redak-
tionsteam verschriftlicht. Anschließend soll das Zukunftsprofil im Gemeinderat 
beschlossen und in den nächsten Jahren Schritt für Schritt in die Umsetzung 
gebracht werden. „Mir ist es wichtig, dass wir mit unserer Bevölkerung und 
über alle Fraktionen hinweg ein gemeinsam getragenes Zukunftsbild für unsere 
Gemeinde entwickeln, welches wir dann auch alle mit Leben erfüllen kön-
nen!“ meint Wartbergs ambitionierter Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfellner.

Inspiration holen & Umsetzung starten
Um sich Inspirationen für die Realisierung zu holen, fährt im Juli eine Abord-

nung von Wartberger Bürger:innen und Gemeinderäten auf Exkursion nach 
Freiburg. Dort werden bereits umgesetzte Modellprojekte für Bürger:innenge-
nossenschaften, Sanierung und Belebung von Gebäuden und Wohnformen im 
Alter im Rahmen eines Erasmus-Projektes besichtigt. Parallel arbeiten die Wart-
berger aber auch schon an einigen Umsetzungsprojekten. Vom Gemeindefest 
über die Planung und Gestaltung öffentlicher Freiräume als Begegnungsflä-
chen bis hin zum Anlegen eines „Schulackers“ bei der Volksschule reicht der 
Bogen der Aktivitäten. Zusätzlich machen sich Projektgruppen Gedanken über 
Wohnformen der Zukunft für verschiedene Altersgruppen und wie die Vernet-

WA R T B E R G S  G E M E I N D E R AT 
B L I C K T  I N  D I E  Z U K U N F T

WORKSHOPS FÜR 
BETRIEBSGRÜNDER:INNEN

Betriebsgründer:innen, die ausführ-
liche Beratungen vor der Gründung in 
Anspruch nehmen, sind erfolgreicher!
Zur Vorbereitung bietet die WKO Frei-
stadt für alle Gründungs-Interessenten 
Gründer-Workshops an, in der WKO 
Freistadt, Linzer Straße 11, 4240 Frei-
stadt. In einer kleinen Gruppe können 
mit Expert:innen des Gründerservice 
der WKO Freistadt Fragen besprochen 
werden zu den Themen Gründungsidee, 
Gewerberecht, Rechtsformen, Soziale 
Absicherung, Steuern, Gründungsab-
lauf, Markt, Unternehmenskonzept, 
Umsatzberechnung, Finanzierung/För-
derung. Die Teilnahme ist kostenlos. 

TERMINE
Donnerstag, 31. August 2023, 
09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 26. September 2023, 
13:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 
09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 23. November 2023, 
09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 19. Dezember 2023, 
13:30 – 16:30 Uhr

Eine Anmeldung unter 
Telefon 05-90909-5200 oder 

E-Mail freistadt@wkooe.at 
ist unbedingt notwendig.

Es gibt auch die Möglichkeit, an einem 
Online Gründer Workshop teilzuneh-
men. Die Termine finden Sie unter 
gruenderservice.at/veranstaltungen

GEMEINDE NACHRICHTEN
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zung von Freiwilligen für das gute 
„Aufeinanderschauen“ gelingen 
kann. Auch private Gärten sollen 
in Zukunft ökologischer werden 
und das öffentliche Unterwegs-
sein bzw. die Nutzung der vie-
len Freizeit-, Rad- und Gehwege 
noch leichter gelingen.

Mitmachen ist 
erwünscht!

„Uns ist es wichtig, GEMEIN-
SAM Projekte zu entwickeln, die 
uns zukunftsfit machen und das 
Miteinander in Wartberg stärken“, 
meint Bgm. Ing. Stegfellner. „Wir 
haben schon viel erreicht und 
setzen im Gemeinderat wichtige 
Schritte. Für den Erfolg mancher 
Projekte braucht es aber das Mit-
wirken unserer Bürgerinnen und 
Bürger!“ freut er sich über jede:n, 
der sich aktiv einbringen mag. 

D.S.
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WARTBERG & REGION

„N i m m  •  m i ” und  

„p f l ü c k  •  m i ”

Obst und Gemüse aus dem eige-
nen Garten ist gesund und besonders 
schmackhaft. Trotzdem füllen sich lei-
der zur Hochsaison in der Erntezeit die 
„Bio-Eimer“ besonders schnell. Viel 
von dem nicht verbrauchtem Obst und 
Gemüse verdirbt und landet auf unse-
rer Kompostieranlage!

Die Gemeinde möchte daher mit der 
Aktion „NIMM • MI” und „PFLÜCK 
• MI” ein Zeichen gegen die Lebens-
mittelverschwendung setzen, und Euch 
alle zu einer einfachen Möglichkeit 
zum Austausch von eigenem Obst und 
Gemüse einladen.

Und so funktionierts
Angelehnt an die Aktion „das gelbe 
Band“ haben wir Schilder für frei 
zugängliche Obstbäume und Holzkis-
ten mit Beschriftung angefertigt. 
Der Überschuss von eigenem Obst 
und Gemüse kann in diesen Holzkis-
ten vor dem Haus/Gartentor aufgestellt 
und so zur freien Entnahme angeboten 
werden. Die Schilder und Kisten kön-
nen ab sofort im Marktgemeindeamt 
abgeholt werden! Steht eine „NIMM • 
MI”- Kiste“ vor dem Haus oder Garten 
oder ist ein Baum mit einem „PFLÜCK 
• MI”- Schild“ markiert, so kann dort 
Obst und Gemüse für den Eigenge-
brauch und in Kleinmengen kostenlos 
entnommen werden. 

Viel Spaß beim Mitmachen!

LASS UNS 
HECKEN PFLANZEN

Naturnahe Hecken aus heimischen 
Gehölzen sind nicht nur ein Paradies 
für Bienen & Co, sie verwöhnen auch 
uns zu jeder Jahreszeit: ein Blüten-
meer im Frühling, ein Platzerl zum 
Naschen im Sommer und im Herbst 
ein Feuerwerk an Farben. Dass dies 
nicht viel kosten muss, dafür sorgt die 
Aktion „Heckentag“. Im Spätherbst 
ist es wieder so weit.

Was in unserem Nachbarbundes-
land Niederösterreich bereits seit 25 
Jahren Tradition ist (www.heckentag.
at), erfreut sich auch in Oberöster-
reich zunehmender Beliebtheit. Für 
unseren Bezirk ist es die BFZ Grün-
bach (www.bfz-gruenbach.at), die 
für einen Unkostenbeitrag von weni-
gen Euro eine Vielfalt an heimischen 
Gehölzen anbietet. Neben Wild-
sträuchern werden auch viele Sorten 
heimischer Obstbäume günstig ange-
boten. 

Die im Rahmen der Aktion Agenda 
Zukunftsfit gebildete Arbeitsgruppe 
„Lass uns Pflanzen“ möchte nicht 
nur den Heckentag in der Gemeinde 
bekannt machen und die Wartberger 
und Wartberginnen ermuntern mit-
zumachen, sondern auch die kosten-
lose Weitergabe von Pflanzen organi-
sieren. Wer einen Garten hat, weiß, 
dass über kurz oder lang so manches 
einst kleine Pflänzchen sich mehr und 
mehr ausbreitet. Statt den Wildwuchs 
auf den Kompost zu werfen, würden 
sich andere Gartenfreunde über die 
überzähligen Pflanzen freuen. Mehr 
zur Organisation des „Wartberger 
Pflanzerlmarktplatzes“ in Kürze.

Projektpatin 
Conny Auinger

Email: lass_uns_pflanzen@gmx.at
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Da unsere „blaue SB Hütte“ nach knapp 
2 Jahren sehr gut angenommen wurde, 
haben wir Anfang Juli unseren neuen 
Hofladen S’BIO Eck eröffnet. Unser 
Ziel war es, ein breiteres Sortiment für 
unsere KundInnen anzubieten. Ab sofort 
können größtenteils regionale BIO Pro-
dukte (TK Brot und Gebäck, Fleisch, 
Gemüse, Obst, Milchprodukte,…) im SB 
Bereich rund um die Uhr erworben wer-
den. Zusätzlich gibt’s Freitags von 9:00 
– 13:00 und 16:00 – 18:00 und Sams-
tag von  9:00 – 12:00 weitere Produkte 
wie Frischfleisch, Halbfertigprodukte, 
frisches Brot und Gebäck, Kaffee und 
Kuchen. Eine weitere Neuerung ist, dass 
ab sofort auch mit Bankomat bezahlt 
werden kann!

S’ B I O  E C K
D E I N  K L E I N E R  N A H V E R S O R G E R  U M S  E C K

Diese Installation wurde für das 
Festival der Regionen am Bahnhof 
Gaisbach/Wartberg von dem 
Gutauer Künstler Martin Lassinger 
errichtet. 

ZUG/ENDE ist ein Nachbau eines 
alten Personenwaggons, der nicht mehr 
existierenden Zugverbindung St. Valen-
tin – Gaisbach/Wartberg. Mit diesem 
kulissenhaften Zugabteil wollte der 
Künstler ein Objekt zum Sitzen und 
Innehalten schaffen. 

Gerne können Interessierte in die-
ses Zugabteil steigen und sich auf eine 
Reise in die vergessene Vergangenheit 
begeben.
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BGM. Ing. Dietmar Stegfellner, Martin Lassinger
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KINDERGARTEN  
WARTBERG OB DER AIST 

STELLEN- 
AUSSCHREIBUNG
Der Pfarrcaritas Kindergarten 
Wartberg ob der Aist sucht ab 
Oktober 2023 

EINE/N 
SACHBEARBEITER/IN 
im Ausmaß von 23 Wochenstunden 
für unser Sekretariat.

Aufgabenbeschreibung
• Elternbeiträge berechnen und 

abbuchen
• Essensbeiträge berechnen und 

abbuchen
• Kassabuch Kontrolle – Vorsteuer-

abzug Finanzamt
• Führung der Buchhaltung: 

Abklärung mit der Gemeinde – 
Kontodeckung; 
monatliche Abrechnung 
(Gemeinde); 
Jahresabschluss

• Stützkräfte abrechnen
• Verwaltung – Bindeglied zur Per-

sonalverrechnung
• Überweisungen durchführen
• Jahresabschluss
• allgemeine Verwaltungsaufgaben
• Diözesanen Rechnungsabschluss 

1x im Jahr
• Budget erstellen

Für genauere Informationen melden 
Sie sich bitte bei der Kindergarten- und 
Krabbelstubenleitung. 
Bitte richten Sie diese Anfrage im 
August NUR per E-Mail. 
Ab September sind die Anfragen auch 
unter der Telefonnummer möglich. 

Schriftliche Bewerbung an: 
Frau Ilse Steinbauer-Forster

Tel. 0676/6439 890
 Pfarrcaritas Kindergarten 

Wartberg ob der Aist
Pfarrplatz 3

4224 Wartberg ob der Aist
email: KG406236@pfarrcaritas-kita.at

KREHAARTIV 
STUDIO CLAUDIA

PSYCHOTHERAPEUTIN 
MARLENE SCHAUMBERGER

Mst.in CLAUDIA MAYRHOFER
Wohlfühlen / Sich schön zu finden / 
Sich attraktiv zu finden / ist das Resul-
tat aus typgerechter Beratung und 
professionellem Know-How.
Jeder Kunde, jede Kundin ist einzig-
artig! Auf diese Individualität gehe 
ich nicht nur durch unterschiedliche 
Haarpflege- und Stylingprodukte ein, 
sondern ich nehme mir auch viel Zeit 
für die Beratung. Gemeinsam kreie-
ren wir DEN Style, der perfekt passt.

Meine Leidenschaft hab ich zu mei-
nem Beruf gemacht!

Lass dich in meinem Salon verwöh-
nen! Egal ob Haarschnitt, Steckfrisur, 
Coloration oder Locken – Hier fin-
det die Veränderung statt, die du dir 
wünscht! In einer Atmosphäre zum 
Wohlfühlen und Abschalten vergisst 
du schnell die Sorgen und die Hektik 
des Alltags. 

Ein guter Selbstwert baut auf einem 
guten Körpergefühl auf! Wer mit 
seinem Aussehen zufrieden ist, ist 
klar im Vorteil! Manchmal braucht 
es etwas Mut, um eine Veränderung 
zuzulassen! 

Ich unterstütze dich dabei, das Beste 
aus dir zu machen. Bist du bereit?

Marktplatz 5
4224 Wartberg / Aist

T: +43 7236 / 207 75
claudia@krehaartivstudio.at

www.krehaartivstudio.at

Mein Name ist Marlene Schaum-
berger, und ich möchte mich gerne 
vorstellen. Seit diesem Jahr bin ich 
als selbstständige Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter Supervision in 
Wartberg tätig. Meine Praxis befindet 
sich in der Lamplgasse 16. Dort teile 
ich mir die Räumlichkeiten mit vier 
Kolleginnen und Kollegen.

Mein Ziel als Psychotherapeutin ist 
es, Menschen dabei zu unterstützen, 
ihre Probleme und den damit ver-
bundenen Leidensdruck zu überwin-
den und gleichzeitig in ihrer Persön-
lichkeit zu wachsen. Dabei lege ich 
großen Wert auf eine vertrauensvolle 
Atmosphäre und eine individuelle 
Therapieplanung, die auf die Bedürf-
nisse meiner Patientinnen und Patien-
ten zugeschnitten ist. 

Mir liegt sehr am Herzen, dass psy-
chische Gesundheit ernst genommen 
wird und dass Menschen professio-
nelle Hilfe suchen, wenn sie diese 
benötigen. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass es genauso selbstver-
ständlich sein sollte, therapeutische 
Hilfe in Anspruch zu nehmen, wie 
beispielsweise einen Arzt aufzusu-
chen. Wenn Sie Unterstützung benö-
tigen oder weitere Informationen 
wünschen, zögern Sie bitte nicht, 
mich zu kontaktieren.

Lamplgasse 16 / 1. Stock
4224 Wartberg / Aist

T: +43 660 / 124 55 88
office@perspektivenwechsel- 

psychotherapie.at
www.perspektivenwechsel- 

psychotherapie.at
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L E A D E R - R E G I O N 

M Ü H LV I E R T L E R  K E R N L A N D     
S TA R T E T  I N  D I E  N E U E  F Ö R D E R P E R I O D E

MÜHLVIERTLER KERNLAND 
Am 01. Juli startet LEADER in die 
neue Förderperiode 2023 - 2029. 

In einem Workshop am Biohof Abra-
ham in Hirschbach wurde das Projekt-
auswahlgremium, das künftig darüber 
entscheidet, ob eingereichte Projekte 
über den LEADER-Topf gefördert wer-
den sollen, gut vorbereitet. Das Projekt-
auswahlgremium besteht aus den 18 
Bürgermeister:innen und 19 regiona-
len Expert:innen aus dem Mühlviertler 
Kernland. Vier bis sechs Mal pro Jahr 
wird dieses Gremium künftig tagen und 
sich von Projektträger:innen poten-
zielle Förderprojekte vorstellen lassen. 
Anschließend fällt die regionale Ent-
scheidung, ob und mit welchem Pro-
zentsatz das jeweilige Projekt gefördert 
werden soll und kann.

Um im Projektauswahlgremium 
eine Projektidee vorstellen zu können, 
muss jede:r Projektträger:in im Vorfeld 
mit der Geschäftsstelle alle Unterlagen 
entsprechend vorbereiten und auf einer 
digitalen Förderplattform hochladen.

Geschäftsführerin Conny Wer-
nitznig ist für Terminvereinbarun-
gen und Projektbesprechungen unter  

conny.wernitznig@leader-kernland.at 
jederzeit erreichbar und freut sich auf 
viele spannende Projekte.

Beim Workshop hat das Projektaus-
wahlgremium in einem Probedurch-
lauf für Projektgenehmigungen offene 
Fragen geklärt und viele Informationen 
zur neuen Förderperiode bekommen. 
Natürlich sind auch Spaß und Kulinarik 
nicht zu kurz gekommen. Bei der Ken-
nenlern-Runde haben sich alle Mitglie-
der des Gremiums einander vorgestellt 
und beim gemeinsamen Pizzabacken 
wurden die Gespräche vertieft und 
Spielregeln für eine gute Zusammenar-
beit aufgestellt. „Wir sind bereit für die 
neue Förderperiode, die mit der offi-
ziellen Anerkennung des Mühlviertler 

Kernlandes als LEADER-Region durch 
Minister Norbert Totschnig am 20. Juni 
in Wien gefeiert wurde“, sagt LEADER-
Obmann Fritz Robeischl. Er ist über-
zeugt davon, dass durch LEADER wie-
der viele spannende und nachhaltige 
Projekte die Zukunft des Mühlviertler 
Kernlandes unterstützen werden. „Die 
Fördertöpfe werden ab 01. Juli wieder 
gut gefüllt sein. Alle Ideen sind will-
kommen und die LEADER-Geschäfts-
stelle steht für Beratungen und Infor-
mationen  gerne zur Verfügung. Bereits 
Ende September werden wir die ersten 
Projekte auf den Weg schicken kön-
nen“, freut sich Bgm. Fritz Robeischl.

Fo
to

: M
V 

Ke
rn

la
nd

Das Projektauswahlgremium der LEADER-Region Mühlviertler Kernland 
wird künftig über die Förderung regionaler Projekte entscheiden.

WARTBERG / AIST 
MACHT SICH KLIMAFIT

Starkregen, Borkenkäfer, Hagelschä-
den, Hitzesommer – diese Auswirkun-
gen des Klimawandels sind nicht nur 
auf globaler Ebene, sondern auch bei 
uns im Mühlviertler Kernland bereits 
seit Jahren deutlich spürbar. Um daher 
schwere Schäden in der Zukunft zu ver-
meiden und unsere hohe Lebensquali-
tät zu erhalten, braucht es Maßnahmen 
zur Anpassung.

Aus diesem Grund nimmt die Region 
Mühlviertler Kernland und somit auch 
unsere Gemeinde seit 2017 am Pro-
gramm Klimawandel-Anpassungsmo-
dellregionen (KLAR!) des Klima- und 
Energiefonds teil. Ziel des Programmes 

ist die Anpassung an den Klimawandel 
ländlicher Regionen in ganz Öster-
reich. Die Gemeinden entwickeln im 
Rahmen des Programmes ein maßge-
schneidertes Anpassungskonzept mit 
10 Maßnahmen und setzen diese in 
weiterer Folge in dreijährigen Förder-
perioden um. Der Energiebezirk Frei-
stadt tritt mit seinen Mitgliedsgemein-
den wieder als Trägerverein auf.

Seit Mai 2023 befinden sich die 
Gemeinden des Mühlviertler Kernlan-
des in der neuen Förderperiode. Somit 
erhalten die Gemeinden und die Bevöl-
kerung wieder die Möglichkeit, vielfäl-
tige Projekte zur Anpassung an Klima-
folgen umzusetzen. Dazu zählen etwa 
die Beschattung von Hitzeinseln durch 
Baumpflanzungen oder Sonnensegel, 

Entsiegelung von Flächen, Maßnahmen 
zum Hangwasserschutz, Reduktion des 
Trinkwasserverbrauchs durch die ver-
mehrte Nutzung von Regenwasser oder 
das Anlegen von Bienenweiden. Die 
Vielfalt der Projektmöglichkeiten ist 
somit sehr groß.

www.klar-anpassungsregionen.at
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Neuer Sonnenschutz bei der 
Outdoorklasse in Wartberg/Aist

GEMEINDE NACHRICHTEN
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B AUA R B E I T E N  
WA R T B E R G  2023

GEHWEG
Wolfsegg
Der im Herbst 2022 errichtete Gehweg 
Wolfsegg, wurde im heurigen Früh-
jahr fertig gestellt. Von der zuständigen 
Straßenmeisterei Pregarten wurden die 
Entwässerungsanlagen saniert und im 
Anschluss wurde eine feine Schotter-
schicht aufgebracht. Wie zu beobach-
ten ist, wird der Weg sehr gut ange-
nommen und man kann nun sicheren 
Fußes Richtung Obergaisbach gehen.

STRASSENSANIERUNGEN
Reiserbauerberg
Im Herbst werden weitere Straßensa-
nierungen durchgeführt. So wird zum 
Beispiel das Steilstück des Reiserbau-
erberges - das nach 30 Jahren stark 
sanierungsbedürftig ist – einer Gene-
ralsanierung unterzogen. Zusätz-
lich wird auch der Gehsteig bis zur 
Einfahrt in die neue Siedlungsstraße 

weitergeführt. Das restliche Stück bis 
zur Kreuzung „Im Weg“, wird in den 
nächsten Jahren - nach dem Abschluss 
der Hochbautätigkeit - saniert wer-
den. Zudem wird in Friensdorf eine 
bisher unbefestigte Straße mit einer 
Asphaltschicht versehen.
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Zeilerberg / Frensdorf 
Im Zuge der Parzellierung der südli-
chen Zeilerbergsiedlung, wurde ein 
Verbindungsweg zur bestehenden 
Siedlung ausgewiesen. Dieser Geh-
weg soll nun auch errichtet werden, 
um damit die Siedlungsteile unterein-
ander zu verbinden.

In Frensdorf soll das bestehende 
öffentliche Gut, dass die Verbindung 
Richtung Ruhstetten und Katsdorf 
darstellt, einer Sanierung unterzogen 
werden, damit eine bessere Befahr-
barkeit – speziell für die Radfahrer – 
gegeben ist.

geplante Straßenasphaltierung 
in Friensdorf

Frensdorf

GEMEINDE NACHRICHTEN
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ASPHALTIERUNG
Schlossberg NEU
Wie in der letzten Ausgabe bereits angekündigt, finden seit 
Anfang Mai die Bauarbeiten an der Siedlungsstraße am 
„neuen“ Schloßberg statt. Nachdem die Vorarbeiten (Entwäs-
serung und Pflasterungen) abgeschlossen waren, konnte die 
Straße Ende Juni asphaltiert werden. Nachdem die Fa. Hasen-
öhrl ein sehr preisgünstiges Angebot abgegeben hat, wurde 
auch die Asphaltierung der neuen Siedlungsstraße in der 
Schönreither Straße beauftragt. Die Arbeiten wurden Ende Juli 
fertig gestellt. An dieser Stelle ein Dankeschön an die Anwoh-
ner der beiden Siedlungen, die zu einem reibungslosen Bau-
ablauf beigetragen haben.

S.H.

POLITIK & WIRTSCHAFT

TAG DER 
ABFALLWIRTSCHAFT 

Der Tag der Abfallwirtschaft fand heuer 
am 12.5.2023 mit dem Schwerpunkt 
Plastiktrennung statt. 

Mitglieder des Umweltausschusses informierten 
die Besucherinnen und Besucher des Altstoff-
sammelzentrums in Wartberg ob der Aist über die 
Vorteile des Plastiksammelns, das der Gemeinde 
jährlich rd. 28.000,- Euro bringt.

v.l.n.r.: 
Franz Luger (SPÖ), 

Thomas Wolfinger (ÖVP), 
Herbert Wiesinger (FPÖ), 

Christine Grüll (Grüne)

GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION



S T R A S S E N B AUA R B E I T E N   
B 124 KÖ N I G S W I E S E N E R  S T R A S S E

Die Landesstraßenverwaltung 
führt im August 2023 im 
Kreuzungsbereich B124 
Königswiesener/B123 Mauthausener 
Straße bzw. Angererweg/ 
Hauptstraße (Hagenberg) 
Straßensanierungsarbeiten durch.

Die Bauarbeiten finden in der Zeit 
von Mi. 16. August bis Fr. 18. August 
2023 statt. 

Im Zuge der Bauarbeiten an der B124 
Königswiesener Straße steht während die-
ser Zeit nur ein Fahrstreifen zur Verfügung, 
wobei der Verkehr händisch geregelt wird. 
Von Wartberg, von der B123 Mauthau-
sener Straße kommend, ist das Ausfahren 
auf die B124 nicht möglich! 

Es wird eine Umleitung über das Stadt-
gebiet Pregarten eingerichtet. Dasselbe gilt 
für den Verkehr von Gutau kommend. Von 
Hagenberg kommend, wird der Verkehr 
über Friensdorf umgeleitet (Einbahn Ri. 
Linz) – siehe Umleitungsplan.

Für Fahrten von Wartberg Richtung Linz 
wird dringend empfohlen, über die B123 
Mauthausener Straße – L1466 Gaisbacher 
Straße (Gaisbach) – L1463 Gusental Straße 
(Breitenbruck) – und die A7 Anschluss-
stelle Engerwitzdorf auszuweichen. Rich-
tung Gutau wird empfohlen, über die S10 
Mühlviertler Schnellstraße auszuweichen. 
Nicht unbedingt notwendige Fahrten nach 
Pregarten sollten zu dieser Zeit vermieden 
werden. Wenn möglich, steigen Sie zudem 
auf öffentliche Verkehrsmittel um.

Aufgrund der geringen Fahrbahnbrei-
ten und der Anlageverhältnisse, wird von 
einem Ausweichen über die Arnberger 
Gemeindestraße bzw. über den Güter-
weg Schießenberg (Reitling) ausdrücklich 
abgeraten!

Die Landesstraßenverwaltung ersucht 
um Verständnis für die Verkehrsmaßnah-
men und ersucht, den Ausweichempfeh-
lungen zu folgen.

Weitere Informationen 
Landesstraßenverwaltung

Tel. 0732/7720-44000.
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Bauarbeiten von 16. - 18.08.2023
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BABYSPIELGRUPPE  
WINDELZWERGE
von 6 - 17 Monate 
 
DIENSTAG
03.10.2023 bis 28.11.2023 
von 09:00 bis 10:30 (8x)
Leitung: Isabell Niemetz, Elementar-
pädagogin und Mama von 2 Kindern 
Ort: Eltern Kind Zentrum Krawuzl
4224 Wartberg/Aist, Untergaisbach 44
Preis: € 50,00 / € 48,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

ZWERGERLSPIELGRUPPE
von 15 Monate bis 3 Jahre 
 
Mittwoch
04.10.2023 bis 29.11.2023
von 09:00 bis 11:00 (8x)
Leitung: Julia Maderthaner, 
Kindergartenpädagogin, Mutter von 3 
Kindern
Ort: Eltern Kind Zentrum Krawuzl
4224 Wartberg/Aist, Untergaisbach 44
Preis: € 50,00 / € 48,00 für 
Kinderfreundemitglieder

WALDSPIELGRUPPE
für Kinder von 4 - 6 Jahren  
ohne Begleitung 
 
Dienstag
26.09.2023 bis 17.10.2023
von 15:00 bis 17:00 (4x)
Leitung: 
Anna Reiter, Kindergartenpädagogin 
Ort: Fam. Danner/Landl, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 66
Preis: € 36,00 / € 34,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

NATUR ERLEBNIS YOGA TAGE
für Kinder von 5 bis 8 Jahren  
ohne Begleitung 
 
Mittwoch
27.09.2023 bis 11.10.2023
von 15:00 bis 17:00 (3x)
Leitung: Vera Stanger,  
Dipl. Mentaltrainerin,  
Dipl. Gesundheitstrainerin  
Ort: Vera Stanger, 4224 Wartberg/Aist, 
Untervisnitz 4a
Preis: € 48,00 / € 47,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

ELTERN KIND TURNEN
von 1,5 bis 3 Jahren mit Begleitung 
 
Montag
09.10.2023 bis 4.12.2023
von 15:30 bis 16:30 (8x)
Leitung: Barbara Hanz und  
Bettina Ortner 
Ort: Turnsaal VS Wartberg, 4224 
Wartberg/Aist, Schulstraße
Preis: € 50,00 / € 48,00 für 
Kinderfreundemitglieder

ELTERN KIND TURNEN
für Kinder von 3 bis 4,5 Jahren  
mit Begleitung 
 
Montag
09.10.2023 bis 4.12.2023
von 16:30 bis 17:30 (8x)
Leitung: Barbara Hanz und  
Bettina Ortner 
Ort: Turnsaal der VS Wartberg, 4224 
Wartberg/Aist, Schulstraße
Preis: € 50,00 / € 48,00 für 
Kinderfreundemitglieder

DANCE 4 KIDS MINIS
von 4,5 bis 6 Jahren  
ohne Begleitung 
 
Mittwoch
04.10.2023 bis 08.11.2023
von 15:00 bis 16:00 (5x)
Leitung: Nadine Grossteiner, 
Kindergartenpädagogin 
Ort: Dienstleistungszentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 5
Preis: € 43,00 / € 41,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

GIRLIETALK
für Kinder von 12 bis 15 Jahren 
 
Montag
18.09.2023 bis 27.11.2023
von 17:00 bis 18:00 (6x) 
Leitung: Marlene Schaumberger, 
Psychotherapeutin in Ausbildung unter 
Supervision 
Ort: 4224 Wartberg/Aist,  
Lamplgasse 16
Preis: € 62,00 

BROT BACKEN MIT SAUERTEIG
für Erwachsene 
 
Freitag, 29.09.2023 von 14:00 bis 17:30 
Leitung: Tanja Katzenschläger 
Ort: Fam. Katzenschläger, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 6
Preis: € 28,00 inkl. Material

VORTRAG:  
ÄTHERISCHE ÖLE FÜR KINDER
für Erwachsene 
 
Donnerstag
19.10.2023, von 19:00 bis 20:30 
Leitung: Haunschmid Evelyn, 
Aromapraktikerin
Ort: Eltern Kind Zentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Untergaisbach 44
Preis: € 15,00 

Termine

Bitte um Anmeldung unter
email: ekiz.krawuzl@kinderfreunde.cc

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Jetzt bewerben! Jetzt bewerben!

A U S  D E M 

H O R T  WA R T B E R G / A I S T

Jetzt bewerben! Jetzt bewerben!

Wir suchen ab: sofort 

PÄDAGOGISCHE
ASSISTENT:IN (M/W/D)

BESCHÄFIGUNGSAUSMASS
20 Wochenstunden, nachmittags (Mo-Do)
Dienstort: Hort Wartberg/Aist

Unser Angebot
• Arbeiten in einem erfahrenen Team
• Tolle großzügige Gruppenräume
• Umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten
• Zusätzliche Urlaubstage während der 

Weihnachtsferien
• Das Mindestentgelt beträgt € 2.177,60 brutto 

zzgl. eines Gehaltszuschusses in Höhe von  
€ 150,- pro Monat auf Basis einer 40-Stunden-
Woche.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bei Interesse wenden Sie sich an unsere 
zuständige Personalmanagerin 

Mag. Birgit Gehrer 
Tel: 0699-16886 094. 

Wir suchen ab: 01. September 2023 

ASSISTENT:IN FÜR 
INTEGRATION (M/W/D)

BESCHÄFIGUNGSAUSMASS
11,75 bis 13,25 Stunden Wochenstunden 
(objektive Befristung) Mo- Mi
Dienstort: Hort Wartberg/Aist

Unser Angebot
• Arbeiten in einem erfahrenen Team
• Umfangreiche Fortbildungsangebote
• Unterstützung durch mobile pädagogische 

Beratung
• 1 bis 2 verfügbare Urlaubswochen je nach 

Qualifikation
• Das Mindestentgelt € 2.177,60 zzgl. 

Gehaltszuschuss in Höhe von brutto € 150,- bis 
€ 2.940,30 brutto pro Monat auf Basis einer 
40-Stunden- Woche (je nach Qualifikation)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bei Interesse wenden Sie sich an unsere 
zuständige Personalmanagerin 

Mag. Birgit Gehrer 
Tel: 0699-16886 094. 

Die FAMILIENZENTREN GmbH DER OÖ KINDERFREUNDE sind seit 1978 Teil der Kinderfreunde OÖ und 
aktuell Träger von Horten, Kindergärten Krabbelstuben und Nachmittagsbetreuungen in oberösterreichischen 
Gemeinden. Mit unserem Motto „Gemeinschaft mit Herz“, unseren Schwerpunkten Kinderrechte, 
Mitbestimmung und den hohen pädagogischen Qualitätsstandards sowie einer professionellen Betriebsführung 
haben wir uns einen Namen in Oberösterreich gemacht.

GEMEINDE NACHRICHTEN
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Eine schöne Zeit ist zu Ende – mein 
Zivildienst ist aus. Ich habe in dieser 
Zeit viele Erfahrungen im Umgang mit 
den Kindern gelernt. Das Schönste in 
diesen neun Monaten war das intensive 
Spielen, die Gespräche und auch die 
vielfältigen Herausforderungen mit den 
Kindern. 

Im Kindergarten war auch mein 
handwerkliches Geschick gefordert und 
sehr geschätzt – Strickrahmen zusam-
menbauen; Spielzeug, Sessel leimen; 
Teppich putzen; Wäsche waschen; 

Bäume setzen und vieles mehr 
durfte ich im Kindergarten machen.  

Sogar als Nikolaus und auch  als 
Computerexperte war ich gefragt. 
Ebenso konnte ich in dieser Zeit das 
gute und gesunde Essen genießen. 

Es ist schade, dass der Zivildienst 
schon wieder vorbei ist. Danke, dass 
ich diese Zeit im Kindergarten verbrin-
gen durfte.

Tobias Rauch

A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N

BERICHT DER 
SCHULLEITUNG

Nach zwei Jahren, in der Corona 
den Schulbetrieb wesentlich beeinflusst 
hat, konnten wir im Schuljahr 2022/23 
wieder „normal“ unseren Schulbe-
trieb durchführen. Wir führten wieder 
viele Projekte durch, Sie finden einen 
guten Überblick auf unserer Home-
page. Sicherlich ein besonderes Projekt 
war das Musical der dritten Klassen. 
Aber auch unser Besuch bei der Part-
nerschule in Krumau war etwas ganz 
Besonderes, um hier nur einige Akti-
vitäten zu erwähnen. Vor allem für 
die Kinder konnten wir wieder durch 
die vielen Aktivitäten, einen abwechs-
lungsreichen Unterricht anbieten.

Ein Schwerpunkt in unserer Schul-
entwicklung war und ist, dass die VS 
Wartberg auf dem Weg zur Umwelt-
schule ist. Vor allem auch mit Unter-
stützung der Gemeinde Wartberg wird 
dieser Weg fortgesetzt und wir werden 
im Herbst 2023 für eine Erstprüfung 
ansuchen. 

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E
Viele „kleine“, unscheinbare 

Umstellungen erfolgen bzw. sind 
bereits erfolgt.
•  Umstellung der Beleuchtung ist in 

Planung,
•  Umstellungen in der Schulreinigung 

(Papier, Putzmittel,…)
• Kopierpapierumstellung
•  Außenraumaufwertung (Trinkbrun-

nen, Beschattung Outdoorklasse,…)
• Planung der Heizungsumstellung
• Aufwertung der IT Infrastruktur
•  Umstellung der Pause, der Unter-

richtszeiten
• ...

Auch viele pädagogische Aktivitä-
ten haben wir schulintern beleuchtet 
und Möglichkeiten gefunden, manches 
umzustellen bzw. auch zu hinterfra-
gen. Ein weiterer großer Schwerpunkt 
war eine wissenschaftlich begleitete 
Umfrage unserer Erziehungsberechtig-
ten zur Schulqualität unserer Schule. 
Ich danke all jenen Eltern, die teilge-
nommen haben. Wir konnten damit 
einen sehr genauen Einblick erhalten, 
wie die Eltern unserer Kinder die VS 
Wartberg wahrnehmen. Einen Einblick 
in die Ergebnisse werden wir im Schul-
forum vorstellen. Im Herbst 2023 fol-
gen noch zwei Erhebungen zur Mobili-
tät und der Lärmbelastung.

Im Herbst 2023 werden wir mit drei 
ersten Klassen starten, es sind mit den 
Vorschüler:innen 61 Schulanfänger:in-

nen. Dadurch steigt auch die Zahl der 
Klassen auf 11 Klassen. Damit ver-
bunden, ist es notwendig eine weitere 
Klasse zu errichten. Die neue Klasse 
wird im VAZ (Trauungsraum) einge-
richtet. Somit haben wir im Schuljahr 
2023/24 voraussichtlich 210 Kinder an 
unserer Schule. Eine weitere Änderung 
ist damit verknüpft - wir werden im 
Schuljahr 2023/24 auch Nachmittags-
unterricht anbieten müssen. Durch die 
Anzahl der Klassen ist es nicht mehr 
möglich alle Turnstunden am Vormittag 
durchzuführen. 

Neben der UÜ-Chorgesang wird 
es im Schuljahr 2023/24 auch die 
UÜ-Schach geben. Auch diese beiden 
unverbindlichen Übungen werden am 
Nachmittag angeboten. Danke hier an 
den Jugendschachverein MV, der uns 
die nötigen Schachbretter und Uhren 
zur Verfügung stellt. Die UÜ Tsche-
chisch ist mit dem Schuljahr 22/23 aus-
gelaufen. Hier gebührt ein herzlicher 
Dank an Frau Mühlbachler Ivana, die 
diese UÜ seit 7 Jahren bei uns unter-
richtet hat.

Ich wünsche den Kindern und deren 
Familien einen gelungenen Schulstart 
2023/24 und bedanke mich sehr herz-
lich für die Zusammenarbeit im Sinne 
der uns anvertrauten Kinder.

SIEGFRIED HAUSER, SCHULLEITUNG

GEMEINDE NACHRICHTENWARTBERG & REGION
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SCHUL-
VERANSTALTUNGS-
HILFE

Bei der Schulveranstaltungshilfe wer-
den alle Familien unterstützt, von denen 
ein Kind bei einer zumindest 4tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder an einer 
mehrtägigen Schulveranstaltung mit 
einer Nächtigung außerhalb des Schul-
standortes teilgenommen haben. Somit 
reichen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit Näch-
tigung nachgewiesen werden, damit 
eine Schulveranstaltungsbeihilfe bei 
geringen Haushaltseinkommen ausbe-
zahlt wird.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt € 50,- 
und für 5-tägige und längere Schul-
veranstaltungen € 125,-. Im Schuljahr 
2022/2023 wird der Förderbetrag in 
doppelter Höhe ausbezahlt. Darüber 
hinaus erhalten anspruchsberechtigte 
Familien für die Teilnahme ihres Kin-
des an einem mindestens 4-tägigen 
Schulskikurs € 100,- Zuschlag für die 
notwendige Skiausrüstung.

Formulare liegen in der Bürgerservice-
stelle des Marktgemeindeamtes auf. 

Online-Formular und 
Online-Rechner unter 
www.familienkarte.at 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober).

MUSICAL DER  
3. KLASSEN 

Mit großem Erfolg präsentierten die 
3. Klassen mit ihren Klassenlehrerin-
nen Frau Frauenberger, Frau Rudinger 
und Frau Mühlbachler das Musical 
„Kwela Kwela“ am 22. und 23. Juni 
im VAZ. Rund 800 Personen konnten 
eine der Vorstellungen besuchen und 
waren begeistert von der mitreißen-
den Musik, dem Witz und der szeni-
schen Darstellung und der schauspie-
lerischen Leistung so mancher Kinder,  
den farbenfrohen Kostümen und der 
Geschichte um das kostbare Wasser.

„Kwela Kwela“ ist eine afrikanische 
Geschichte einer Konferenz der Tiere, 
weil es kein Wasser mehr gibt. Die 
Tiere befragen das große Orakel um 
Rat und werden fündig.

Dieses Schulstufenprojekt machte 
auch sichtbar, dass jeder und jede 
seinen Beitrag leisten kann. Von der 
kleinsten Rolle bis zu einer großen 
Rolle. Man braucht alle. – Das ist aber 
auch eine wesentliche Botschaft der 
Geschichte gewesen. – Alle und alles 
ist wichtig, jeder Beitrag. Und das  
nicht nur bei einem gemeinsamen Pro-
jekt  einer Schulstufe, sondern auch in 

der Bewältigung einer Krise, wie der 
Wassernot.

Bei den Arbeiten rund um das 
Musical haben sich die Kinder und 
Lehrkräfte aber auch Gedanken über 
das Wasser generell gemacht – Was-
ser und seine Eigenschaften, Wasser 
als lebensspendende Kraft, Wasser als 
Energieträger oder auch Wasser und 
Verschmutzung… Dass Wasser immer 
mehr zu einem ernst zu nehmenden 
Thema wird und vor allem in weiten 
Teilen der Welt  vor allem die Wasser-
knappheit sogar schon lebensbedroh-
liche Ausmaße angenommen hat und 
noch annehmen wird, hat die Kinder 
sehr beschäftigt.

Mit den Einnahmen aus freiwilligen 
Spenden wollen die Klassen deshalb 
nicht nur die kommenden Projekt-
tage im nächsten Jahr mitfinanzie-
ren helfen, sondern auch Menschen 
in Kenia unterstützen, die besonders 
vom Klimawandel bedroht sind. Des-
halb unterstützen sie ein Projekt zum 
Bau von Wasserreservoirs, das Regen-
wasser auffängt und ein Programm, in 
dem Bäume als Wasserspeicher ange-
pflanzt werden.

JUDITH FRAUENBERGER 

GEMEINDE NACHRICHTEN
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BÜRGERMEISTER- 
WANDERUNG

Am Donnerstag in der vorletzten 
Schulwoche holte uns Kinder und Leh-
rerinnen der 4. Klassen der Herr Bür-
germeister Stegfellner bei strahlendem 
Sonnenschein vor der Schule ab. Wir 
marschierten flotten Schrittes vorbei 
am Fitnessweg zur Wenzelskirche. Dort 
zeigte er uns bei dem tollen Ausblick 
die Gemeindegrenzen und die Nach-
bargemeinden von Wartberg.

Die nächste Station führte uns zum 
Hochbehälter. Dort wurde uns sehr 
anschaulich erklärt, woher in Wartberg 
das Wasser kommt, wenn man den 
Wasserhahn betätigt.

Weiter ging es zum Altstoffsammel-
zentrum und Bauhof. Dort stärkten wir 
uns mit leckeren Wurstsemmeln und 
Getränken und durften in Unimog, 
Traktor & Co probesitzen.

Nun wanderten wir durch den 
Schloss Haus Park und kamen bei der 
Kompostieranlange Gstöttenbauer an. 
Dort zeigte uns Herr Gstöttenbauer 
sen. wie der Biomüll zu hochwertiger 
Erde verarbeitet wird.

Zum Abschluss marschierten wir 
noch auf den Kalvarienberg und genos-

sen dort den Ausblick und die Pause im 
Schatten der Bäume.

Wir möchten uns bei unserem Herrn 
Bürgermeister sehr herzlich für seine 
Zeit und für die tolle und informative 
Wanderung bedanken.

SANDRA MIT TERLEHNER-QUAST
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KRÄUTERWANDERUNG

Am Ende des ersten Schuljahres ver-
anstalten wir in der Volksschule Wart-
berg einige besondere Tage, um das 
Gemeinschaftsgefühl der Klassen noch-
mals so richtig zu stärken und gemein-
sam etwas zu erleben. Ein besonderer 
Ausflug führte uns zu Familie Böhm. Am 
Freitag, 30.06.2023 machte sich die 1 C 
Klasse auf eine besondere Wanderung. 

Frau Böhm, eine Kräuterpädagogin 
veranstaltete für uns einen Workshop 
über Kräuter. Eine kleine Kräuterhexe 
begleitete uns dabei. So lernten wir ver-
schiedene Kräuter kennen, durften kos-
ten und hörten auch, welchen Nutzen 
und welche Wirkung sie haben.

Besonders intensiv beschäftigten wir 
uns mit der Schafgarbe, dem Girsch 
und dem Spitzwegerich. Es wurde 
gesammelt, probiert und am Ende sogar 
gekocht.

Die Kinder der 1 C bereiteten Blü-
tenbutter, Gänseblümchensalz und 

Kräutertopfen zu. Es wurde eifrig 
geschnitten, gemörsert, gerührt und am 
Ende gemeinsam gegessen. 

Für Erfrischung sorgte an diesem 
warmen Tag ein Wiesendudler, der herr-
lich nach frischen Kräutern schmeckte.

Am Ende wurde noch fleißig beim 
Wiesenbingo gesammelt.

Wir verbrachten einen wunderschö-
nen Vormittag auf der Wiese und im 
Garten und lernten die Natur intensiv 
kennen. Ein wirklich gelungener Aus-
flug, der allen Kindern Freude bereitete.

HOLZER MICHAELA 

GEMEINDE NACHRICHTENWARTBERG & REGION



BEI DEMENZ IST ZEIT 
KOSTBAR

Als Partnerin des „Netzwerk 
Demenz OÖ“ bietet die 
Volkshilfe Gesundheits- und 
Soziale Dienste GmbH (GSD) 
in ihren Demenz-Servicestellen 
Beratung, Testung und 
Trainingsgruppen für Betroffene. 

Wenn Demenz frühzeitig erkannt 
wird und die Betroffenen struktu-
rierte Hilfe und Beratung bekommen, 
kann der Verlauf der Krankheit positiv 
beeinflusst werden. Um diese Früher-
kennung in unserem Bundesland flä-
chendeckend zu ermöglichen, haben 
das Land OÖ und die Sozialversiche-
rungsträger das „Netzwerk Demenz 
OÖ“ geknüpft. Die Volkshilfe GSD 
GmbH agiert mit ihren Demenz-Ser-
vicestellen als Partnerin. 
Neben der Beratung von Betroffenen 
und deren Angehörigen wird auch 
eine psychologische Abklärung ange-
boten, diese ist Grundlage für die 
weitere Vorgangsweise. In ortsnahen 
Trainingsgruppen werden individuell 
angepasste Übungen zur Erhaltung 
der körperlichen und geistigen Fähig-
keiten und Ressourcen angeboten, 
um dadurch langfristig mehr Lebens-
qualität zu gewinnen. Darüber hinaus 
werden Angehörigentreffen, Vorträge 
und Schulungen angeboten. 
Die Beratung und psychologische 
Abklärung sind kostenlos. Für das 
zweistündige wöchentliche Training 
werden derzeit jeweils 15 Euro (Sozi-
altarif möglich) verrechnet.

Weitere Informationen zu diesem 
Angebot der Volkshilfe gibt es unter: 

Tel. 0676 / 8734 1463 

Unter dieser Nummer können sich 
auch MAS-Demenztrainer:innen mel-
den, die als freie Dienstnehmer:innen 
in diesen Trainingsgruppen arbeiten 
möchten. Wir freuen uns über jede 
Bewerbung.

A LT S TA DT - R OA S  
V E R H I L F T  K I N D E R N  Z U 
U N B E S C H W E R T E M  S C H U L S TA R T

10.000 Euro für Schulstarthilfe: 
Gutscheine bei Wolfsgruber 
in Freistadt und Pregartner 
Bücherstube Fessl einlösbar

Vier Serviceclubs, viele stimmungs-
volle Freistädter Keller und ein Fest 
für alle Sinne: So präsentierte sich die 
erste Freistädter Altstadt-Roas, die im 
Mai über die Bühne ging. Dabei gab 
es Weinverkostungen in ausgewählten 
und sehenswerten Freistädter Gewöl-
ben und Bauwerken, den Abschluss 
bildete ein Festessen im Salzhof. Als 
Veranstalter fungierten die Rotary Clubs 
Freistadt und Aisttal Hagenberg sowie 
die Lions Clubs Freistadt und Pregarten.

Der Reinerlös von rund 10.000 Euro 
kommt hilfsbedürftigen Kindern in 
Volks- und Mittelschulen des Bezirks 
Freistadt zugute. Diese bzw. deren 
Eltern erhalten in den Sozialservicestel-
len Freistadt und Pregarten eine Schul-
starthilfe in Form von Gutscheinen, die 

bei Bücher + Papier Wolfsgruber in Frei-
stadt sowie in der Bücherstube Fessl in 
Pregarten einlösbar sind.

Für genau Infos über die notwendi-
gen Unterlagen bitte um Kontakt mit 
dem SozialService Freistadt und dem 
SozialService Pregarten.

Altstadt-Roas findet künftig alle 
zwei Jahre statt.

„Unsere Altstadt-Roas war dank der 
vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein voller Erfolg“, sagt Michael Hade-
rer vom Rotary Club Freistadt. „Mit der 
Schulstarthilfe können wir das Projekt 
nun erfolgreich abschließen.“

SozialService
Pregarten - Freistadt
Tel. 07236 / 313 41
Tel. 07942 / 777 78

www.sozialservice.at

v.l.n.r.: Ulrike Steininger (Volkshilfe), 
Michael Haderer (Rotary Club Freistadt), 
Renate Leitner (Sozialservice Freistadt), 
Pfarrassistent Roland Altreiter (Freistadt) 
freuen sich über die Schulstarthilfe für 
hilfsbedürftige Familien
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K R ÄU T E R D U F T 
L I E G T  I N  D E R  LU F T !

Einer alten Überlieferung wird in 
diesem Brauch Raum gegeben, in der 
es heißt, dass bei der Öffnung des Gra-
bes Marias kostbarer Kräuterduft ent-
stiegen sei. Von Rosen und Lilien wird 
dort berichtet, wie ja auch im Lied von 
Maria als „Rose ohne Dorne“ gesungen 
wird. Was liegt näher, als das sommerli-
che Gedenken Marias mit den „Kräutern 
der Saison“ zusammenzubringen und in 
einem Fest zu vereinen?

Dabei ist sich die Kirche bewusst, wie 
sehr die Kräuter ein Geschenk der Natur 
sind und auch mit der Heilkunde eng 
verbunden sind. Gerade unsere Zeit ent-

deckt wieder ganz neu, welche Kräfte in 
den unterschiedlichen Kräutern enthal-
ten sind, und wie sehr uns diese Kräuter 
helfen können, gesund zu werden und 
gesund zu bleiben. Der intensive Kräuter-
duft um den 15. August in unserer Kirche 
kann uns dafür sensibel halten.

Ich danke der Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe sehr herzlich, dass sie diesen 
Brauch entschieden mitträgt und alljähr-
lich für die Kräuterbüschel Sorge trägt. 
Und gratuliere auch auf diesem Weg zum 
50-jährigen Bestand des Vereins, den wir 
Anfang Mai in einem berührenden Fest 
feiern durften. Danke für diesen „duften-

den Impuls“ im August, und danke für 
viele Impulse das ganze Jahr über!

Womit ich mit diesem Beitrag für die 
Gemeindezeitung „Auf Wiedersehen“ 
sage, gehe ich doch im Herbst in Pen-
sion. Ich möchte nicht „verduften“, ohne 
Danke zu sagen für die Möglichkeit, 
immer wieder auch im Gemeindebrief 
schreiben zu dürfen. Da ist vieles zur 
Blüte gekommen in meinen 12 Jahren am 
Wartberg: für all das bin ich sehr dankbar. 
Möge Euch alle der Segen Gottes erfüllen 
und halten.

FRANZ KÜLLINGER

Zumindest Mitte August und in der Kirche. Ist doch der 15. August nicht 
nur der Namenstag unserer Kirche am Wartberg, sondern traditionell 
auch der Tag der Kräuterweihe. Mindestens 7 Kräuter sollten es sein,  
die dabei zum Büschel gebunden und gesegnet werden, erinnernd 
an die 7 Schöpfungstage: Rosmarin, Salbei und Wermut werden 
genannt, aber auch Minze, Arnika und Kamille, oder Basilikum und 
Spitzwegerich, was der Garten der Natur eben zu dieser Zeit bietet.

A I S T K I S T L   
G E M E I N S A M  A M  B AU E R N H O F  E I N K AU F E N

Für alle Aistkistl-Interessierten und 
Mitglieder wird am 22. September ab 
14.00 Uhr ein Herbstmarkt in Wartberg 
ob der Aist beim Brücklerhof, Schönreith 
12 stattfinden. Ausgewählte Lieferanten 
präsentieren ihre Produkte bei Kaffee 
und Jause. An diesem Nachmittag kön-
nen alle Interessenten hinter die Kulissen 
blicken und das System Food-Coop Aist-
kistl kennenlernen.

Andrea Bierwolf 
+43 680 1184975

aistkistl@gmail.com
www.aistkistl.at

AISTKISTL
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J U B I L ÄU M  -  50 J A H R E   
G O L D H AU B E N - U.  KO P F T U C H G R U P P E 

Zum 50-jährigen Vereinsjubiläum 
fanden sich viele Goldhaubenfrauen in 
der Pfarrkirche ein, um die Bezirks-Mai-
andacht, eingebunden in einen Dank-
gottesdienst mit der Wartberger Gruppe 
zu feiern. Unser Pfarr-Ass. Hr. Mag. Kül-
linger bedankte sich in einer bewegen-
den Ansprache und würdigte das Enga-
gement u.a. für Pfarre und  Kindergarten. 

Obfrau Elfriede Auer empfing zahlrei-
che Ehrengäste und etwa 150 Festgäste 
im Veranstaltungszentrum. Die Landes-
obfrau LAbg.a.D. Martina Pühringer und 
die Bezirksobfrau OSR Hildegard Bier-
meier überbrachten ihre Grußworte und 
ermöglichten den Zuhörern verschie-
dene  Einblicke in das Vereinsgeschehen. 
In besonderer Weise wurde Frau Maria 
Tauber gewürdigt, die als Gründungsob-
frau über drei Jahrzehnte auch über die 
Bezirksgrenzen hinaus gewirkt hat.

Bgm. Ing. Stegfellner bedankte sich in 
seiner Rede ebenso und hob gleichzeitig 
den hohen Stellenwert eines funktionie-
renden Vereinslebens für den Zusam-
menhalt in der Gemeinde hervor.

Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier von der Familie Wöckinger und 
mit  Augenzwinkern auf  Goldhauben-
trägerinnen trug Hr. Kons. Miesenberger 
lustige Mundartgedichte vor.

Schlussendlich konnte ein namhafter 
Spendenbetrag zugunsten der  Bezirks-
Nothilfe an die Bezirksobfrau übergeben 
werden.

Ein stimmiges Fest endete in einem 
gemütlichen Beisammensein. Danke 
allen, die zum Gelingen dieser Feier bei-
getragen haben.

ELFI AUER

www.goldhauben-wartbergaist.jimdo.com

STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fragen 
zu den Themen Stillen und Ernährung 
auftauchen. Im Treff für Schwan-
gere und Eltern erhalten Sie Infor-
mationen und Beratung rund ums 
Baby. Durchgeführt wird diese von 
der ausgebildeten Hebamme sowie 
Stillberaterin Frau Doris Reindl. Sie 
können aber auch den Erfahrungs-
austausch mit den anderen Müttern 
nutzen. Bei den Gruppentreffen 
wird auf spezielle Themen und Fra-
gen eingegangen. Die Teilnahme ist 
für Eltern bereits in der Schwanger-
schaft möglich, kostenlos und erfor-
dert keine Anmeldung! Die Eltern-
Mutterberatung findet wie gewohnt 
jeweils DONNERSTAG, von 09:00 
bis 11:00 Uhr im Seminarraum (NEU 
IM DIENSTLEISTUNGSZENTRUM, 
Hauptstraße 7, EINGANG RECHTS 
NEBEN BÄCKEREI HONEDER) statt. 
Für diejenigen, die ihre Kinder nur 
wiegen und messen lassen wollen 
ist dies wie gewohnt ab ca. 10 Uhr 
(nach Behandlung des Themas) mög-
lich. Folgende Termine und Schwer-
punkte werden angeboten:

28. September 2023
Bindung zum Baby fördern (Tipps 
für Eltern, aber auch Geschwister)

19. Oktober 2023
Eltern sein – Paar bleiben

23. November 2023
Abstillprozess – eine Reise mit 
starken Gefühlen

jeweils von 
09:00 -11:00 Uhr
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v.l.n.r.: Christine Katzensteiner, Hildegard Biermeier, 
BGM. Ing. Dietmar Stegfellner, Elfi Auer, Martina Pühringer
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R Ü C K B L I C K
G E M E I N S A M  X U N D,  F I T  U N D  A K T I V  B L E I B E N  

Im Mai und Juni fanden in Wartberg 
ob der Aist zum 2. Mal die gemeinsam 
XUND-Tage statt. Viele Wartberger und 
Wartbergerinnen nutzten diese kosten-
lose Chance, um in eine breite Aus-
wahl von Freizeit und Gesundheitsan-
geboten hineinschnuppern zu können.

Man konnte nicht nur sein Gleich-
gewicht trainieren, Spannungen und 
Stress beim Yoga abbauen, es wurden 
auch Übungen gegen Rückenschmer-
zen und das richtige Mobilisieren von 
Muskeln und Gelenken gezeigt. Beson-
ders beliebt waren die Alpakawande-
rungen am Reitlingberg.

Beim Impulscoaching mit Pferden 
bestand die Möglichkeit sich selbst bes-
ser kennen zu lernen. Wer bin ich, was 
strahle ich aus? Eine sehr interessante 
Erfahrung, die für die meisten neu war.

Aber auch der Spaß kam nicht zu 
kurz. Beim Kort.X wurden Koordina-
tionsübungen geübt, die viele der Teil-
nehmerinnen herzhaft zum Lachen 
brachten.

Abgerundet wurde dieses vielfältige 
Programm mit einem Vortrag übers Fer-
mentieren, indem wertvolle Informa-
tionen und Tipps weitergegeben wur-
den.

Ganz herzlich möchten wir 
uns nochmals bei allen Mit-
wirkenden bedanken, die 
zu den gelungenen Ver-
anstaltungen beige-
tragen haben. 

G.L.

Tu deinem Körper Gutes, damit die Seele  
Lust hat, darin zu wohnen!

(Theresa von Avila) 
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S Y M P O S I U M   
Z U R  M O B I L I TÄT  D E R  Z U K U N F T

E I N L A D U N G

TAG  D E R  S E N I O R E N : I N N E N   
A M  15.  O K TO B E R  2023

Im September ist es wieder 
so weit, die Europäische 
Mobilitätswoche steht an und 
gemeinsam wollen wir versuchen, 
in dieser Woche besonders darauf 
zu achten, wie wir unsere Wege 
zurücklegen. 

Um die Zukunftsmöglichkeiten 
der Mobilität kennenzulernen und 
um feststellen zu können, welche 
innovativen Lösungen es auch heute 
schon gibt, findet am letzten Tag der 
Mobilitätswoche, dem 22. September 
2023, ein Mobilitätssymposium in der 
Bruckmühle in Pregarten statt. 

Von 15:00 bis 20:00 sind Expert:in-
nen zu verschiedenen Mobilitätsthe-
men anwesend, um in Vorträgen von 
ihren Projekten zu berichten. Außer-

dem werden Aussteller:innen auf einem 
Marktplatz neue Ansätze präsentieren 
und verschiedene Gefährte, wie zum 
Beispiel einen E-LKW oder ein Las-
tenrad mitbringen. Der Energiebezirk 
Freistadt als Veranstalter freut sich über 
viele interessierte Besucher:innen, die 
Fragen zur Mobilität der Zukunft an die 
Expert:innen richten sowie am Markt-
platz vorbeischauen. Wenn auch du 
eine lässige Idee oder ein Projekt vorstel-
len möchtest, dann melde dich unter:  
office@energiebezirk.at.

Der Energiebezirk Freistadt (EBF) ist 
ein Verein mit 23 Mitgliedsgemeinden. 
Die Arbeitsschwerpunkte liegen im Kli-
maschutz, der Klimawandelanpassung, 
den erneuerbaren Energien und der 
nachhaltigen Mobilität. Der EBF ist Trä-
ger der Programme KEM (Klima- und 

Energiemodellregion) und KLAR! (Kli-
mawandelanpassungsmodellregion), 
welche vom Klima- und Energiefonds 
gefördert werden. Mit dem E-Carsha-
ring „MühlFerdl“ und weiteren nach-
haltigen Projekten wirkt die Arbeit über 
die Regionsgrenzen hinaus.

Weitere Neuigkeiten und Informa-
tionen rund um den Energiebezirk Frei-
stadt und die laufenden Projekte finden 
Sie auf unserer Facebook-Seite und in 
unserem Newsletter.

Energiebezirk Freistadt
Susanne Moser
0660 1457878

susanne.moser@energiebezirk.at
www.energiebezirk.at

Die Marktgemeinde Wartberg/Aist 
lädt auch heuer wieder alle Gemein-
debürger:innen über 65 Jahre zum 
alljährlichen Tag der Senioren:innen 
am 15. Oktober 2023 im Veranstal-
tungszentrum ein. 

Die Veranstaltung beginnt nach 
der Sonntagsmesse um 10:30 Uhr.

Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen wird der Sozialkreis der Pfarre die 
Senioren und Seniorinnen wieder mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnen.
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WEIDENBOHRER
Gefahr für Baumbestände

Die auffälligen Raupen des Weiden-
bohrers können in wenigen Monaten 
ganze Baumbestände zerstören. Wie 
der Name schon sagt, bevorzugt der 
Weidenbohrer Weiden als Futterquelle, 
aber auch Pappeln, Birken, Schwarz-
erle sowie Apfel- und Birnbäume. Ver-
räterisch sind Löcher in der Rinde des 
Baumes aus denen die Raupen Kot und 
Bohrmehl aus ihren bis zu 1m langen 
und 1cm breiten Fraßgängen befördern.

Wird ein Befall an einem Baum ent-
deckt, sollte man schnellstmöglich han-
deln und befallene Teile bis ins gesunde 
Holz zurückschneiden und anschlie-
ßend verbrennen. Ein chemisches Pflan-
zenschutzmittel gegen den Weidenboh-
rer gibt es nicht. Sind alle Maßnahmen 
zur Weidenbohrer Bekämpfung ver-
gebens, hilft nur eines: der betroffene 
Baum muss gefällt werden.
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F OTOAU S S T E L LU N G  
S C H Ö N S T E  P L ÄT Z E  V O N  WA R T B E R G  /  A I S T

Unter diesem Titel fand am 
31.03.2023 im Foyer des Veran-
staltungszentrum eine Vernissage 
statt. Rund 25 wundervolle Bilder 
von Wartberg wurden für die Aus-
stellung vom Kulturausschuss im 
Rahmen eines Fotowettbewerbs 
ausgewählt. Für eine stimmungs-
volle musikalische Umrahmung 
sorgte Frau Barbara Fröhlich. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Fotografen, die Bilder einge-
reicht haben und alle jene die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. 

B.W. 

FREIWILLIGE 
FÜR DEN 
BESUCHSDIENST 
GESUCHT 

Der Besuchsdienst des Roten 
Kreuzes Freistadt schenkt 
einsamen Menschen Lebensfreude. 
Immer mehr Leute nutzen dieses 
schöne Angebot und deshalb 
sucht die Besuchsdienstgruppe in 
Pregarten Verstärkung. 

Im Zuge des Besuchsdienstes wer-
den ältere, körperlich oder mental 
beeinträchtigte Menschen besucht. 
Viele von ihnen haben regelmäßig 
Kontakt zu Angehörigen oder Nach-
barn, aber diese Treffen sind zeitlich 
oft knapp bemessen oder auf Dauer 
belastend. Der Kontakt zu anderen 
Menschen wird somit immer wichtiger. 
Genau deshalb gibt es den Besuchs-
dienst. Die Rotkreuz-Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schenken diesen Men-
schen etwas ganz Besonderes: Zeit und 
Aufmerksamkeit. 

„Wir suchen Personen, die gerne mit 
älteren Menschen Zeit verbringen, sich 
sozial engagieren möchten, verläss-
lich und verantwortungsbewusst sind“, 
erklärt Bezirkskoordinatorin Selda 
Özcan. „Die Anzahl und Dauer der 
Besuche sind Vereinbarungssache, soll-
ten aber regelmäßig 2-4-mal 1-2stün-
dig im Monat stattfinden.“ 

Das Rote Kreuz bildet seine Besuchs-
dienst-Mitarbeiter:innen aus, lädt zu 
unterschiedlichsten Veranstaltungen 
ein, sorgt während der ehrenamtlichen 
Tätigkeit für ihren Versicherungsschutz 
und bietet Einkaufsvorteile an.

RÜCKFRAGEHINWEIS
Bezirkskoordinatorin GSD

Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ

Bezirksstelle Freistadt
Selda Özcan

Tel. 043 7942 77144 26
Selda.Oezcan@o.roteskreuz.at

www.roteskreuz.at/freistadt

P R E S S E -
I N F O R M AT I O N
R OT E S  K R E U Z 
O Ö  |  B Z  F R E I S TA DT

Wartberg ob der Aist
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Fotoausstellung

im Veranstaltungszentrum

Frühling Sommer

Herbst Winter
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Seit 138 Jahren ist die FF Wartberg/
Aist ehrenamtlich und freiwillig in 
jeder Sekunde für die Sicherheit der 
Wartberger Bevölkerung verantwort-
lich. Egal ob Tag oder Nacht – die 
über 100 aktiven Kamerad:innen der 
FF Wartberg/Aist sind immer bereit, 
um bei Feuer, Verkehrsunfällen und 
Umweltereignissen Hilfe zu leisten. 
Um optimal auf jeden Ernstfall vor-
bereitet zu sein, bilden wir uns stetig 
weiter. Sei es in wöchentlichen Übun-
gen am Mittwoch, bei Lehrgängen 
oder auch in den Vorbereitungen für 
Leistungsprüfungen. Der Ausbildungs-
betrieb bildet eine der wesentlichen 

Säulen im täglichen Feuerwehrbetrieb.
Um den steigenden Anforderungen 
an die Feuerwehr gerecht zu werden, 
spielt die vorhandene Technik und 
Ausrüstung eine essenzielle Rolle. 
Wir sind stolz, in Wartberg einen sehr 
modernen und vielfältigen Stand an 
Ausrüstung vorweisen zu können. Die 
regelmäßige Pflege, Wartung und Prü-
fung der Ausrüstung und Geräte nimmt 
somit neben der Ausbildung einen 
weiteren, wesentlichen Teil im Feuer-
wehrleben ein. Bereits ab 8 Jahren wird 
man in unserer Jugendgruppe spiele-
risch auf den Ernstfall vorbereitet. Der-
zeit zählt unsere Jugendgruppe über 
30 Mitglieder, wo neben dem Aufbau 
von Wissen auch der Zusammenhalt 
großgeschrieben wird. Bei jährlichen 
Jugendleistungsbewerben können wir 
als Gruppe unser Können immer wie-
der unter Beweis stellen. So konnten 
auch dieses Jahr wieder einige Pokale 

für gemeinsam erbrachte Leistungen 
errungen werden. Ab einem Alter von 
16 Jahren ist der Eintritt in den Aktiv-
stand möglich. Dabei machen wir kei-
nen Unterschied, ob Mitglieder aus 
der Jugendgruppe in den Aktivstand 
übertreten, oder Interessenten als 
„Quereinsteiger“ sich uns anschließen 
möchten. Nach Abschluss einer inte-
ressanten und abwechslungsreichen 
Grundausbildung ist sowohl für (ehe-
malige) Mitglieder der Jugendgruppe, 
als auch für Quereinsteiger, die aktive 
Teilnahme im Feuerwehrdienst und 
bei Einsätzen möglich.

Weitere Informationen
www.ff-wartberg-aist.at/

wir-suchen-dich

25

25 Jahre alt ist er mittlerweile, der 
Kulturverein WOAST. Ursprünglich 
gegründet als Antwort auf die kaum 
vorhandene (Jugend-)Kulturszene in 
der Region versucht der WOAST stets 
ein abwechslungsreiches Angebot zu 
liefern. Konzertveranstaltungen aller 
Art und vieler Genres, Film, Theater und 
Kabarett, Lesungen und Ausstellungen, 
Feste und Märkte – all das stand und 
steht auf dem Programm. Das WOAST-

Team zeigt sich aber seit jeher nicht 
nur als Veranstalter, auch selbst sind die 
Mitglieder aktiv als Musiker:innen, DJs, 
Produzent:innen, Radiomacher:innen, 
in Grafikdesign, Videogestaltung oder 
Fotografie. Aktuell kümmern sich ca. 
10 aktive Mitglieder um die Gestal-
tung des Programmes, gut vernetzt mit 
anderen Kulturinitiativen in der Region.
Auch dieses Jahr hat der WOAST noch 
Einiges vor, Highlights sind sicher das 

Sommerfest am 2.9. (Pfarrwiese Wart-
berg) und die Ausstellung mit Vernis-
sage zum 25-Jahr-Jubiläum im Oktober 
in Pregarten. 
Beim WOAST sind alle willkom-
men, es gibt Platz für neue Ideen, die 
gemeinsam umgesetzt werden. Jede:r 
kann aktiv mitgestalten. Wenn dich 
Kulturarbeit interessiert und du gerne 
mal reinschnuppern möchtest, melde 
dich und schau einfach beim nächsten 
Treffen vorbei!

Infos und Kontakt
www.kvwoast.at

Email: hello@kvwoast.at
Facebook: facebook.com/kvwoast

Instagram: instagram.com/kv_woast

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
K U LT U R V E R E I N  W O A S T

EIN VEREIN 
FÜR ALLE

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
F F  WA R T B E R G / A I S T 

EIN VEREIN 
FÜR ALLE
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VORTRAG
WECHSELJAHRE
Eine besondere 
Herausforderung

Herausfordernde Zeiten wie die der 
nach wie vor tabuisierten Wechsel-
jahre, erfordern ab sofort spezielles 
Augenmerk. Erfahre in diesem Vor-
tag Strategien und Lösungen für die-
sen neuen Lebensabschnitt. 

Donnerstag, 
07. September 2023 
um 19:30 Uhr im VAZ 

Freiwillige Spende! 
Eine Anmeldung zum Vortrag 
ist nicht notwendig. Für einen 
garantierten Sitzplatz wäre es den-
noch vom Vorteil.

Regina Schöringhuemer, MSc
Tel. 0650/811 75 80

office@schoeringhuemer.at
www.schoeringhuemer.at

UND
gemeinsam

Yoga für Dich
Kurse in Wartberg für Anfänger und Fortgeschrittene

Vinyasa Yoga Flow ist die Verbindung 
von fließenden Bewegungen und 
bewußter Atmung. Für mehr Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit.

Kurstermine
• Kurs 1: Montag, 17.55 - 18:55 Uhr
• Kurs 2: Montag, 19:05 - 20:05 Uhr
13. Sept. bis 6. Dez. 2021 (12 Termine)

• Kurs 3: Dienstag, 08.15 - 09:40 Uhr
14. Sept. bis 7. Dez. 2021 (11 Termine)

Kurs-Kosten: 
• Kurs 1 und 2: 12 x 1 h = 120,-
• Kurs 3: 11 x 1 ½ h = 143,-

Ort: Veranstaltungszentrum Wartberg/Aist

Anmeldung:
Bianca Straßburger 0650/2206782 
oder bianca@vinyasa-yoga.at

Die Trainerin
Bianca unterrichtet Yoga seit 2009.
Auf youtube bietet sie auf ihrem Kanal  
„Vinyasa Flow by Bianca“ Yoga Videos an.

Wirkung: 
•  Rückenstärkung
•  steigert Ausdauer, Kraft und Flexibilität 
• Mentale Ausgeglichenheit 
• Löst Verspannungen 
• Verbessert das eigene Körpergefühl 
• Hilft bei Schlafstörungen und Stressabbau 
• Innere Ruhe und Ausgeglichenheit

Kurse in Wartberg für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Kurstermine
• Kurs 1: Mo, 17.55 - 18:55 Uhr 
• Kurs 2: Mo, 19:05 - 20:05 Uhr
11. Sept. bis 11. Dez. 2023  
• Kurs 3: Di, 19:00 - 20:00 Uhr
Kursort:  4224 Wartberg/Aist
Kursbeitrag: 
• Kurs 1 + 2: 13 x 60 min = 143,- 
• Kurs 3: 12 x 60 min = 132,-

Anmeldung
Bianca Straßburger 

Tel. 0650/220 67 82
bianca@vinyasa-yoga.at

UND
gemeinsam

Reparieren 
statt 
wegwerfen 

Du hast Spaß am 
Reparieren, und bist 
gerne unter Menschen. 

Wir suchen Dich.
Der Sozialausschuss der Marktge-
meinde Wartberg / Aist würde gerne 
in Zusammenarbeit mit Freiwilligen 
denen Nachhaltigkeit wichtig ist, ein 
Reparaturcafé in Wartberg organisie-
ren. In einem Reparaturcafé werden 
nicht nur defekte Geräte (z.B. Was-
serkocher, Kaffeeautomaten, Nähma-
schinen…) repariert, es soll auch ein 
Treffpunkt zum gemeinsamen Mit-
einander sein. Dieses Reparaturcafé 
könnte einmal im Monat an einem 
Samstagvormittag stattfinden.

Frau Gabriele Lettner
Tel. 07236/3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

6 – Wochen 
Abnehmkurs

„DEINE KILOS 
MÖCHTEN 
WIR HABEN“

Wir unterstützen 
DICH mit Tipps 
und Tricks damit 
DU gesund deine Kilos verlierst!

Kurs startet am: 
11. September 2023
jeden Montag um
18:30 - 19:30 Uhr
Innovationsplatz 1, 4224 Wartberg

Preis: € 138,-
(inkl. sämtlicher Unterlagen + Kochbuch)

Elke Mauß 
(Dipl. Ernährungstrainerin)

Tel. 0676/444 86 20 oder 
elke.mauss@happy-life.at

BRING A FRIEND

AKTION  

Kommt zu 2. und ihr bezahlt nur

€ 110,- / pro Pers.

GEMEINDE NACHRICHTEN
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am Wartberg

GESUND BLEIBEN  
MIT YOGA
Dieser Kurs richtet sich an Personen, 
die ihre Gesundheit mit Yoga erhalten 
und verbessern wollen. Die Kursein-
heiten thematisieren einzelne Körper-
regionen, wie beispielsweise Rücken, 
Hüfte, Nacken und Schultern, die 
Verdauung oder das Herz-Kreislauf-
System. In den Körperübungen (Asa-
nas) werden unter anderem Muskeln 
gekräftigt und Faszien gedehnt. Die 
Beweglichkeit wird gefördert, Ver-
spannungen können gelöst werden. 
Auch das geistige Zur-Ruhe-Kommen 
und die Atmung werden nicht verges-
sen. Keine Vorkenntnisse nötig.

Bitte in bequemer Kleidung mit Matte 
sowie einer Decke für die Schlussent-
spannung kommen.

Kurszeiten: Mittwoch, 
1 Kurs: 17:45 - 18:45 Uhr
2. Kurs: 19:00 - 20:00 Uhr
Kurstermine:   
11x von 13.09. - 13.12.2023 
(kein Kurs am 20.09., 25.10. und 
am 01.11.2023)
Kursort: Seminarraum DLZ  
 Hauptstraße 7/11
 4224 Wartberg/Aist
Kursbeitrag: € 110

Anmeldung 
Cornelia Birklbauer

Gesundheitsyogalehrerin 
Tel. 0650/5527455 

cornelia.birklbauer@gmail.com

FITNESS-NEWS 

WORKOUT (Frauen)
Termin: jeden Montag, ab 18. Sep. 
 jeweils um 19:30 Uhr

Preis: 1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 4,50  
 (10er Block € 20,00 bzw. € 35,00) 
  Keine Anmeldung erforderlich!

VITAL 45 +/- (Frauen & Männer)
Termin:  jeden Donnerstag, ab 21. Sep. 

um 19:30 Uhr

Preis:  1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 4,50 
Keine Anmeldung erforderlich!

PILATES (Frauen & Männer)
Für Anfänger und Fortgeschrittene

Anfänger:   Mittwoch, 27. Sep. 18:00 Uhr
Fortge.:     Montag, 25. Sep. 18:00 Uhr

Preis:  10 KE Mitglieder € 50,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 65,00

Leitung:  Anita Greifeneder, Untergaisbach,  
Tel. 0699/81131168

Anmeldung erforderlich!

KRAFTZIRKEL  
(Frauen & Männer)

Termin:  Donnerstag, 21. Sep. 18:15 Uhr

Preis:  12 KE Mitglieder € 60,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 75,00 

Leitung:  Claudia Meier 
Tel. 0650/5356668

  Johanna Steiner 
Tel. 0650/7066011

Anmeldung erforderlich!

KORT.X   
(Frauen & Männer)

Termin: Mittwoch, 27. Sep. 19:30 Uhr

Preis:  10 KE Mitglieder 60,00 € 
Nicht-Mitglieder 75,00 € 

Leitung:  Anita Greifeneder, Untergaisbach,  
Tel. 0699/81131168

Anmeldung erforderlich!

Alle Kurse finden im 
TURNSAAL BLAU-WEISS statt!
www.tsuwartbergaist.com

SPORT - TSU WARTBERG/AIST

„Kraftzirkel-Power-Team“
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FASZIEN DEHNEN   
MIT 
YIN YOGA
Verspannungsgefühle im Körper kön-
nen aufgrund verklebter Faszien ent-
stehen. Mit Übungen aus dem Yin 
Yoga können Faszien sanft gedehnt 
und tiefe Entspannungseffekte auf 
körperlicher und geistiger Ebene 
erzielt werden. Die einzelnen Posi-
tionen werden länger gehalten, Hilfs-
mittel stehen zur Verfügung. Yin Yoga 
ist ein ruhiger Yoga Stil, der kaum 
Muskelkraft erfordert. Entspannung 
und sanfte Dehnung stehen im Vor-
dergrund.

Keine Vorkenntnisse nötig. Bitte in 
bequemer Kleidung mit Matte sowie 
mit einer Decke kommen.

Kurszeiten:  Donnerstag,  
19 - 20 Uhr

Kurstermine:   
Kurs 1: 5x von 14.09. - 19.10.2023
(kein Kurs am 21.09.)
Kurs 2: 5x von 09.11. - 21.12.2023
(kein Kurs am 23.11. & am 07.12.)
Kursort: VAZ
 4224 Wartberg/Aist
Kursbeitrag: € 50

Anmeldung 
Cornelia Birklbauer

Gesundheitsyogalehrerin 
Tel. 0650/5527455 

cornelia.birklbauer@gmail.com

SAMSTAG,  
02.12.2023

Mit den Planungsarbeiten für den 
„Advent am Wartberg 2023“ wurde 
bereits begonnen. Heuer wird dieser 
 zum ersten Mal die Marktgemeinde  
Wartberg/Aist mit der Diakonie veran-
stalten.
Ab sofort werden Anmeldungen und 
Ideen gerne entgegengenommen. 

Marktgemeindeamt Wartberg/Aist
Barbara Wieser

Tel. 07236-3700-10
b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

Gabriele Lettner
Tel. 07236-3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

GEMEINDE NACHRICHTEN



TERMINE

AUGUST   2023

15.08.2023, 09:00 Uhr
Kräuterweihe
Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe
Pfarrkirche Wartberg/Aist

27.08.2023, 10:00 Uhr
Frühschoppen – 
Familienfest
ÖVP/Wartberg 
VAZ Wartberg/Aist

SEPTEMBER   2023 

02.09.2023,16:00 Uhr
Open Air 
Kulturverein WOAST
Pfarrwiese Wartberg/Aist

03.09.2023, 15:00 Uhr
Gartenfest
FF Wartberg/Aist
Fam. Auer – Schönreith 22

04.09.2023, 15:30 Uhr
05.09.2023, 15:30 Uhr
Blutspenden 
VAZ Wartberg/Aist

07.09.2023, 19:30 Uhr
Vortrag – Wechseljahre 
eine besondere 
Herausforderung
Gesunde Gemeinde
VAZ Wartberg/Aist

09.09.2023, 08:00 Uhr
Maxi - Treffen
Puchclub Hells Maxls 
Mühlviertel 
VAZ / Hortparkplatz  
Wartberg/Aist

18.09.2023, 09:00 Uhr
Fahrsicherheitstraining 
E-Bike
Gesunde Gemeinde 
TP: VAZ Wartberg/Aist

OKTOBER   2023 

01.10.2023, 09:00 Uhr
Erntedank
Pfarre  Wartberg/Aist

07.10.2023, 09:00 Uhr
Oktoberfest 
Pensionisten 
VAZ Wartberg/Aist

15.10.2023, 09:30 Uhr
Tag der Senioren
VAZ Wartberg/Aist

21.10.2023, 20:00 Uhr
Herbstkonzert
Musikverein Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

24.10.2023, 19:00 Uhr
WAS HEISST KRIEG
Vortrag & Diskussion
Kulturausschuss
VAZ Wartberg/Aist

TODESFÄLLE
Brigitte Himmelbauer, Untergaisbach
Paula Nösterer, Untergaisbach
Anton Bock, Schreinerweg
Irene Köppl, Friensdorf
Manfred Hackl, Obervisnitz
Stefanie Idil, Frensdorf
Martin Höller, Türnberg
Anna BERNHARD, Türnberg
Anton Bodingbauer, Reiserbauerberg
Ulrike Blümlinger, Altenhaus
Erwin Seidl, Zeilerberg
Andreas Wachter, Schloß Haus
Leopold Sigl, Arnberg
Roswitha Wipplinger, Steinpichl
Leopold Haidinger, Altenhaus
Herbert Wiesinger, Frensdorf
Karl Scheuchenegger, Am Teich
Eleonore Forstner, Schloß Haus

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Maria Höllmüller, Frensdorf
Helmuth Peter Reichl, Schreinerweg
Hermine Krichbaumer, Obervisnitz
Rosa Grasböck, Reitling
Karl Pulkrab, Wolfsegg
Margareta Greifeneder, Türnberg
Roman Wenko, Untergaisbach
Erika Hinterdorfer, Schloßberg
Josef Peterseil, Wolfsegg
Eveline Lehner, Obervisnitz
Karl Haidinger, Untere Reitling
85. Geburtstag
Maria Leopoldine Wahlmüller, 
Hacklberg
Anna Maria Brandstötter, Im Bichl
Franziska Schmollmüller, Hacklberg
Johanna Stegfellner, Reitling
Ludwig Mühleder, Reitlingberg
90. Geburtstag
Maria Kiesenhofer, Arnberg
Maria Hametner, Im Weg

EHESCHLIESSUNGEN
Manuel Stütz und Melanie Hackl, 
Hagenberg im Mühlkreis
Arif Dolic und Armina Jasarevic, 
Obervisnitz
Thomas Hirsböck und Bojana Sylaj, 
Friensdorf
Mario Scheuchenpflug und Lisa 
Steininger, Schloßberg
Sandra Brunner und Bernhard Edlbauer, 
Friensdorf
Gerald Peterseil und Daniela Trixner, 
Wolfsegg

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Arnold und Christine Peirlberger, 
Schreinerweg
Franz und Erna Moser, Frensdorf
Franz und Hildegard Heinzel, 
Reiserbauerberg
Diamantene Hochzeit
Hans und Erna Weissengruber, Wolfsegg

STANDESFÄLLE
GEBURTEN
Annika Bindreiter, Lamplgasse 
Tobias Karlinger, Untervisnitz
Amelie Pernold, Frensdorf
Alma Wolkerstorfer, Am Sportplatz
Christoph Tonninger, Scheiben
Raphael Jachs, Untere Reitling
Hannah Robeischl, Untere Reitling
Sophie Renauer, Altenhaus
Matthias Franz Schmid, Steinpichl
Oskar Dietmar Brunnbauer, Klingenw.
Ryker Kachan Sigl, Obergaisbach
Helena Wex, Ob. Schloßberg
Nora Dorninger, Am Sportplatz
Valentin Keplinger, Scheiben
Leon Karshon-Haider, Ob. Schloßberg
Jonathan Fitzinger, Lamplgasse
Noah Kaindlstorfer, Reiserbauerberg
Lea Dolic, Obervisnitz
Jana Stegfellner, Reilting

Derzeit geplante Veranstaltungen – 
Terminabsagen und Änderungen möglich! 
Änderungen und Absagen, Druck - und 
Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.


